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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. 73.
Freitag den 30. März 1877.

" ^ 3 ) Nr. 212V.

. Stipendium.
230 tt ^" ^"nberg'sches Stipendium jährlicher
studieret ""^" ""^ V w n gebürtigen dürftigen
niivlliä, " ^ "ng l i ng , welches auch außer Wien,
kann w l ^ ö ° b " Laibach, genossen werden
^ i G N , ^et. D- r Stipend'iengenuß dauert

""^ bis zur Studienvollendung.
"Ut beul3 " " ^ ^ ^ Stipendium haben ihre
^sOits: ^ und Impfungsscheine, dem Mi t t e l -
der beide ? ^ ' ^ " " " " " t ^ " Studienzeugnissen
den F^ ^ l i tm Semester und rücksichtlich mi t

endlich insoferne ein
den diess/^öuMecht geltend gemacht wird, mit

'""gen Beweisen belegten Gesuche

bei der k f ^^> ^' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
D ' ' ?''ö« Statthalterei zu überreichen.

niffe zur ̂  s "^ ^^ bloßen Frequentationsze^g-
"iigen so^, . ^ung eines Stipendiums nicht gc-
lvelch/ k^n "".. iene Hörer der Fakultätsstudien,
'""gen si^s^ vüfungszeugnisse beizubringen ver-
^kanate^ " ^ ^ " Bestätigung des vorgesetzten
^iublakeit ^ ^ ^rofessorencollegiums über ihre
leisen. ^ Erlangung eines Stipendiums aus-

^ ^ m S , ^ ' ^ ' ^ ^ nur jene Gesuche der ge-
U l i t e i ^ ^ . " ^ lp f l i ch t nicht unterliegen, welche

N i ^ ^ " ^ " Armuthszeuanisse versehen sind.
Nn7, " ^ . März 1877.

^ Nr. 147.

'Nonülrsausschrcibung.
^ ^ m ä n n ^ . ^ ' " deiche der k. k. Forst-
D.c)h^^ s/""ection G^rz eine Forstverwalter-,
^ ^ X m ̂  der IX. , eventuell eine Förster
u ^ dŷ .' ""ngsklasse mit den damit nach dem

den s^ " ' April 1873 verbundenen Bezügen
^ > Mlcherten Nebenemolumenten.

Bewerber um diese Stellen haben ihre doku-
mentierten Gesuche unter Nachweisung des Alters,
der forsttechnischen Ausbildung und der nach dem
Mimsterialerlasse vom 16. Jänner 1850, R. G.
B l . Nr. 63, eventuell nach der Verordnung des
k. k. Ackerbauministeriums vom 13. Februar 1875,
R. G. B l . Nr. 9, abgelegten Staatsforstprüfung
sowie der bisherigen Praktischen Verwendung und
der Sprachkenntnisse

b i s 15 . A p r i l d. I .
beim Präsidium der obgenannten Forst- und Do-
mänen-Direction einzubringen.

Görz den 20. März 1877.

K. k. Forst- unä Domilnen-Nieection.
(906—3) Nr. 88.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Neul ist

die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher
400 fi. nebst sreier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b is Ende M ä r z l . I .
beim Ortsschulrathe in Neul einzubringen.

K. k. Bezirlsschulrath Stein am 2ö. Fe-
bruar 1877.

Der Vorsitzende: K l a n t i i .

(1161—2) Nr. 2359.

Kundmachung.
Die nachstehend bezeichneten britischen Besitzungen

und Kolonien, nämlich: Maurit ius (I«1o äs l'i-g.uov)
und Zugehör, die Sechellen - Inseln, die Bermudas-
Inseln, Guyana (britisch), die beiden britischen Be-
sitzungen m Westindien: Jamaika und Trinidad,
die britische Kolonie in Hongkong und endlich die
britischen Besitzungen in Hinterindien: Malakka,
Penang, Singapore, Labuan sowie auch Ceylon

sind dem allgemeinen Postoereine beigetreten, und
finden die Bestimmungen des Berner Postvertrages
vom 9. Oktober 1874 und des dazu gehörigen
Reglements auf den Korrespondenzverkehr mit diesen
Inseln und Gebieten v o m 1. A p r i l d. I . ab
Anwendung.

Für die Korrespondenzen nach und von diesen
Besitzungen und Kolonien sind von diesem Ter-
mine an dieselben Portosähe wie für die Korre-
spondenzen nach und aus Britisch-Indien und den
französischen Kolonien einzuheben, nämlich:

2) für frankierte Briefe 20 kr. für je 15 Gramm,
I)) für unfrankierte Briefe 30 kr. für je 15

Gramm,
0) für Korrespondenzkarten 10 kr. per Stück,
(!) für Zeitungen, sonstige Drucksachen unter Band,

Sendungen mit Warenproben und Geschäfts-
papieren 6 kr. für je 50 Gramm,

0) für «commandierte Korrespondenzen an Re-
commandationsgebür 10 kr., und

j) für ein Retourrecepisfe 10 kr.
Dies wird infolge hohen Handelsministerial-

Erlasses vom 9. März d. I . , Z . 7273, zur öffent-
lichen Kenntnis gebracht.

Trieft den 23. März 1877.

A. ü. Dostäirection.

(1157—3) Nr. 1943.

Kundmachung.
A m 1. A p r i l d. I . wird das neuerrichtete

k. t. Postamt in Oberloitsch, welches sich mit dem
Brief- und Fahrpostdienste befassen und mittelst
der zwischen Unterloitsch und Id r i a verkehrenden
täglich zweimaligen Fahrbotenpost die Verbindung
erhalten wird, in Wirksamkeit treten.

Hievon wird das korrespondierende Publikum
in die Kenntnis gesetzt.

Trieft am 19. März 1877.
Von ller k. ü. Vvstllireetion.

A u z e i a e b l a t t .
>«̂>̂

 , Nr. 10958,

^ ^ / H U i l . Nch!,ß,eis!l!cher.

«'«<, °" de» « . ^°l«M!ch!c «roß.

^R . " ° b . f H " U!>b«!<mm«„ »use,,!.
««"«°«n - ' « ' " «°ch'«n«chf°l«!in

^ ^ ^ ^ ^ " ' ' l X b ' » b«i dich«

!«>"° ,^ e u « ^ - ^ D«zemb«i 1878.

^ d i / «- e nae^°wistlicher. Per

d ^ « " "77.

" l < budov " . 6°An den Herrn

^ ^ °"
' < M n d i . ^ " t n hievon zu dem
> r . ^ ' l selU ° " l t sie allenfalls zur

^ i ! ^ ß i ^ " ° « e n , Werha.pt im
^er V^ ? ! ^ ° einschreiten und

"lyndigung erforderlichen

Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Gestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Oellagten,
welchen es Übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe euch dem benannten Kurator an die
H«nd zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
mesfen haben werden.

K. l . VezirlSgericht Großlaschiz a«
25. Dezember 1876.

(833—2) ^ Nr. 1113.

Ezecutive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l . BezirlSgerichte Gottschee
wird belannt gemacht:

Es sei ülicr Ansuchen deS «nton Ry-
savy von Karlshütte die exec. Bei.ste'gc-
rung der dem Johann und der Ursula
Duzzi von Ricg gehörigen, gerichtlich auf
1533 f l . geschützten, aä Grundbuch der
Herrschaft Oottschce 3ud wm. XX, lol. 2752
und 2753, vorkommenden Rraliläl bc-
williget und hiezu drei Feilbiel^ngs-Tag-
satzungen, und zwar die erfte auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

17. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm Amtssitze mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitat bei
oer ersten und zweiten Feilbictung nur um
dri.t,n ". """ Schahungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Acltationvtommission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
OrundbuchScxtratl lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee am löten
Februar 1877.

( 7 8 4 - 2 ) sir. 1297.

Erecutive
Reulitatell-Vsrfteigellmg.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS I . N. Plauh
von Laibach die exec. Versteigerung der
dem GlaS Huoovernil von Großlaschiz
gehörigen, gerichtlich auf 1650 ft. ge-
schätzten, im Orundbuche ».ä AuerSperg
t o m . X I I , lo l . 129, Uvb.-Nr. 906 und
Fasc. I I , Einlg. 3 5 . Rct f . .Nr .740 und
Urd.'Nr. 889/1, vorlommenden Realität
bewilliget und ĵiczu drei FeilbletungS-
Tagsatzungen, und zwar die erfte auf den

12. « p r i l ,
die zweite a.,s den

1L. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
im hiergerichllichen AmtSlotale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitat bei der erften und zweiten
Feilvietung nur um oder über dem Schli«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unt«
demselben hintangegeben werden wird.

Die AcitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicltationSlommlssion zu erlege« hat, so-
wi.e das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchs exlralt liinnen in der dieß-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz »«
14. Februar 1877.

(958—3) Nr. 1171.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
proluratur die mit dem Bescheide vom
6. Oktober 1876, Z. 4544, Werte dritte
cxec Versteigerung der dem Lula« Gurja
von Verch gehvrlgen, gerichtlich auf 2000 fi.
20 lr. geschützten, im Grundbuche Mün-
lendorf »ud Urb. - Nr. 190, zmß. 102,
vollvmmenden Realität reasfumiert wor-
den, und wird hiezu die FeMetungs-
Tagsahung auf den

16. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hieryerlchtS mil
dem Anhange angeordnet, baß die Pfand-
realität bei dieser Feilbielung auch unter
dem Schützwerthe hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS SchähungSprotololl und der Orund-
buchSextracl können in der dleSgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 2Sslen
Februar 1877.
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(925—1) Nr. 252.

Äeassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Zur Vornahme der exec, dritten Oeil-
bietung der auf 1650 fl. geschützten Rea-
lität des Matthäus Brunn'l von Grafen-
brunn 3ud Urb.«Nr. 422 aä Herrschaft
Adelsberg wird die Tagsatzung auf den

24. » p r i l 1877
mit dem Bedeuten im Reassurnierungs-
wege angeordnet, daß die Realität bei
dieser Tagsatzung auch unler dem Schii«
tzungswetthe wird hlntangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feiftriz am 6ten
Februar 1877.

(926—1) Nl. 9186.

Elecutlve Feilbietung.
Zur Vornahme der exec. Feilbietun«

der auf 1000 ft. geschätzten Realität des
Iojef Boft'jinöil von Berze Nr. 2 sub
Urb.-Nr. 15 aä Gut Gutteneg^ und gub
Urb.-Nr. 33 »ä lkirchengilt S l . Htlcna
zu Prem werden dle Tagsahungen auf den

27. A p r i l ,
29. M a i und

3. J u l i 1877
mit dem Bedeuten angeordnet, paß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unler dem SchätzungSwetthe wird hintan«
gegeben werden.

K.k. Bezirksgericht Feiftriz am 29sten
Dezember 1877.
"(932—1) R .̂ 14710.

Executive Feilbietung.
Zur Bucnuhule oer cf.c. Feil^ieluilg

der auf 1480 fl. geschützten Realität de«
«lnton Delleoa von Prem Nr. 16 »ub
Urb..Är.3, 9i l8. i l »ä Pjarrg'lt Ht.He-
leua zu Prem werter, dle Tagsatzungen
auf den

27. A p r i l ,
29. M a i und

3. J u l i 1877
»i l dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der drillen Tagsatzung
um« dem SchätzungsweNhe wird hintan»
gegebcn werden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz am 30ften
Jänner 1877.

(389—2) Nr. 1133Ü.

Uebemagung
dritter ezec. Feilbietung.

Dle lint dem B^ch"t>c oum 15. No-
vember 1876, Z. 10646, auf dcn 13len
Dezember 1876 angeoldnete dritte Real«
fliloietuug in der ErecutionSsache des
Josef Petlii von Kerschdorf gegcn Josef
Hönigswann pcto. 90 ft. 70 tr. sammt
Anhang wild mit dem vorigen Anhange
auf den

11. A p r i l 1877
übertcagm.

K. l. Bezirksgericht MtMliug am 12lcn
December 1376.
(1095—1) Nr. 730

Executive Feitbietung. ^
Vvn dem 5. l. Bezirksgerichte Rcifniz

wiro zur Vornahme der Öffentlichen Feil-
bielung der auf 50 ft. ü. W. geschätzten
Besitz- uud Genußrechte bei der im Grund«
buche oer Herrschaft Reifniz 8ul) Urb..
Nr. 100/ü ooitommenden Realität, in der
EftcutionSführung deS Simon Palii von
Iurjowiz geaen Franz Pajni»! von Reifniz,
im Reassumlerungsn ege der

14. » p r i l
für den ersten, der

5. M a i
für den zweiten, und der

19. M a i 1877
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dem eisten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzunttswcrch ver«
tauft würde, bei dem dritten Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob.
bestimmten Tagen um 9 Uhr vormittag«
im GcrichtSlolale zu erscheinen und tünncn
vorläufig den Grundbuchstand im Grund,
buchoamle und die FellbietungSbedingnisse
in der Kanzlei deS obgenannten VezlrlS.
gerichteS einsehen.

K. l. Bezirlegeticht Reifniz am 9tln
Februar 1877.

(391—1) Nr. 12076.

Uebertragung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

D»e mlt dem Bescheide vom 2. ^ep.
tembec 1876, Z. 7968, auf den 20. De.
zembcr 1876 und 20. Jänner 1877 an,
geordnet - gewesene exec, zweite und drille
Realfeilbietung gegen Andreas Slalzec von
Drandol, Vezicl Rudolfswerch, wegen
schuldigen 63 ft. 99 lr. wlro auf den

25. » p r i l und
25. M a i 1377

übertragen.
it. l. Bezirksgericht Mottling am

19. Dezember 1876.
(1030—1) Nr. 1651.

Uebertraguug
dritter ezec. Feilbietm«.

Dle wit dem Bescheide vom 29. Sep-
tember 1876, Z. 8997, auf deu 16. Fe-
bruar 187? angeoldnete vrilte eleeulloe
Rlalfeilbietung in der Efecutionssache des
Giovanni Franz von Möltling gegen Ioo
Koftelc von tlelmacma poto. 105 fl.e.s.ll.
wird mit dem vorigen Anhange auf dm

25. A p r i l 187?
übertragen.

«. l. Bezirksgericht Müttllng am
16. Februar 1877.

(741—1) Nr. 1614.

Reassumierung
ezecutwer Feilbietung.
Huul t. l. <Uczl»l»uer»chlc "btlsoerg

wird bekannt gemacht:
E« se« in der Efeculionssachc des

l. l. Steueramles Aoelsoerg, uom. de«
hohen «erars, gegen Iu>es öllon von Oder-
loichana wegen 45 ft. 18 lr. c. 3. c. die
mit dem Be,chlide vom 27. Wai 1876,
Z. 4845, auf oen 22. September 1876
angeordnet gewesene Fcllbleluug dtr Rea-
lllät Urb.-Nr. 708'/, ^Aoelsoerg auf
den

26. A p r i l 1877,
ootmiltagS von 10 bis 12 Uhr, mlt de»
vorigen Anhange reassumierl worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsv«g am 10tn»
Zl̂ bruar 1«77.

(968-1) Nr. 676.

Executive
NealNten -Versteigerung'

Gom l. l. Bezlr:sger»a)le Wlppach
wird belamll gcmachi:

<is sei über Ansuchen des Hcrrn Daniel
Äodina von Haldenschaft die exec. Her-
llclgcrmlg der dem Johann Polöak von
Planina Nr. 101 gehörige:!, gerichllich auf
1480 st. geschätzten Realität ad Herrschaft
Wippach tom.11, Post-Zahl 79, als:
pi^- 200, Urb..Nr. 88, Reclf.-N.. 266
H) Klcter mit dreiPlanlen „^litt ta gortl'ji",
l>) «cler mit vier Planten „<jlt ta dolenjl":
^8 -203 , Urb..Nr. 338, Reclf.-Nr. 2?
Ä) Oieswachs „Za h.ö^', b) »cker mit

lzieel Planlen „Na gsriSl"; g ^ . 206,
Urb.. Nr. 79 2) Oednis „Llerpllou«",
b) OednlS „Golovec"; ^»3. ^09, Urb.«
Nr. 38, Reclf..Nl. 133 2) Oednis „Sol.
r ja l " , b) OedniS „B vll'jah ta dol^nja"
und a) OedniS „Rojieljeo" — buvilllget
und hlezu drei Feilbielungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

18. » p r l l ,
die zweite auf den

18. M a l
und die dritte auf den

19. J u n i 1377,
jedesmal vormittags von 3 bi« 12 Uhr,
ln dlescc Gerichlslauzlci mit dem »nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
^icitalillnslommijfion zu erlegen hat, sowie
dn« Schützungsprototoll und der Grund,
buchsczttralt können in der diesgericht-
Ucheu Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Wippach am 26sten
Jänner 1877. ^ "^ " '

(1158—1) 3ls. 1110

Einleitung
zur Todeserklärung.

Bou» l l. Olzlrle^eilchte H.cm wird
dem unbekannt wo besiudllchen B a r -
tho lm ü Rode von ManuSdurg hlemil
erinnert:

Es habe Anton Musii von Lilck bei
Mannsburg um die Todeserklärung des
in den Jahren 1859 und 1860, während
des italienischen Feldzuges, in den Spi-
tälern als vermiet ausgewiesenen Solda«
ten des 17. Inf.-Reg. Namens Bartholmü
Rode von Mannsburg 8ub pruv3. 28. Fe»
bruar 1877, Z. 1110, ylergcrlchts an-
gefucht.

Demnach wird Burlholmä Rode,
welchem mzwischen Herr Anton Kronubllh-
oogl, l. t. Notar lu Stein, als Kurator
aufgestellt worden ist, aufgefordert, sich

binnen einem Jahre ,
vom Tage der dritten Einschaltung dlcses
Ediktes, fo gewiß zu melden, widligens
das Gericht, wenn er während der Zeil
nlcht erscheint oder das Gericht auf eine
«ndere Art in Kcnmnis seines Lebens setzt,
zur Todeserklärung schreiten werde.

K. t. Bezirksgericht Stein am lsten
Mürz 1877.

(1042—1) Nr. 1565.

Executive
RealitätM'3Uerfteigerullg.

Bom l. l. Bezirksgerichte Großluschiz
wî d belanlll grulucht:

Es sel über A«juchen till Maria Za-
lraisrl oon Zalraj, ouich den Machltjadcr
Iozcf Golf von Ultcnmarlt, o«e t̂ ec. H!5cc-
ftrlgcruug der dem Pljlllpp Nooat oon
Tomozin gehörigen, gerichtlich aus 52U4 st.
gefchähtcn, lw Grundbuche 2a Herrschaft
«uersperg 3ud Urb.«Nr. 180, Rectf..
Nr. 68, tom. 111, toi. 181 vorkommenden
RcuUtäl b^wlUlgct uuo hlezu drei Feilvte-
lungs. Tagfatzungen, und zwar die erste
auf o«n

19. A p r i l ,
die zweite auf d«a

19. M a l
und die dritte aus den

»3. J u n i ) 8 ? 7 ,
jedtsawl vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
»m hlergerlchlllchen «lmlsgebüude mit dem
Anyange angeordnet worden, oaß dle
Pfanorealität bel der ersten und zweiten
«jeiivletung nur u« oder übec dem Schci»
zupgswerlh, tzei de« drill«» aber auch umer
dcmjelüeu hintaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
iusbesoudere jeder Licitant vor gemachteul
«nbote «in lOperz. Vadlum zuhanden der
Hcitation«loUMlssi«n zu erlegen hat, sovir
das Schätzungsprvloloil und der Grund-
buchsezlralt lünneu in d« diesgerlcht.
lichen Registratur eingesehen werden.

H. t. Bezirksgericht Großlaschiz <nu
22. Februar 1877.

(1146—2) Nr749l0^

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezitlsgcrichic ^anolllüß
wird bekannt gemacht:

<lK sei über Allsuchen der l. t. Finanz-
proluratur für Krain, 110m. oc« h. Ärrars,
die excc. Versteigerung oer dem Josef Rad<
looii von Raloonil gehörigen, gerichtlich
auf 300 fl. geschätzten, im Grundbuche
»ä Gut Preihegg »ut> Berg. Nr. 87 und
196 vorkommenden Bergrealitalen bewil.
liget und hlezu drei FeilbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. « p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1377,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mlt dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltiitcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über bcm Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden.

Die iilcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Äcttam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Babium zuHunden
der HcitutlonSlolumlsstun zu cttcgen yat,

scwle die Schähunasprotololle un ,^
Vrundlmchijextralle tonnen " v" „
gericknia,««, Neglttratm em̂ <ede!i ^

K. t. Bezirksgericht Landstt̂
29. Dezember

Neuerliche T a g s a t z ^
Bum l. l. VezirlSgtlich'c Gl°ß'">"

wird hlemit bekannt gemacht: ^
Es fei über Ansuchen des perln ^

Braune «on Gottschee die m" oe"^
scheide vom 16. Februar ^b7b, 0' ^
mit dem RcassumierungSrcchte ll,Ml» ^,^
RealfeilbietungS-Tagsatzung der ow' ^
Hudooernil von Oroßlasch'z ^y""« ' h
Grundbuche ^ Herrschaft " u " ^ " « ^
ww. X I I , toi. 129, Urb.-Nr. M
kommenden Realität neuerlich «ul

14. A p r i l 1877, ^
vormittags um 10 Uhr, mit dem ""<>
Anhange angeordnet worden. . ^

«. t. Bezirksgericht Vroßl^'i
20. Oktober 1876.
(1150-2) ^ '

Executive ,̂.
3teülitäten-VelftelgelI

Vom l. l. Bezirksgerichte LalM>
wird bekannt geuiacht: i-.,sll!^'

ES sei über Ansuchen deS v " <̂.
Josef Rosina von RudolMeltY ° ^
Perstelgerun^ dcr d-m Ioha"' ^ ^
Unter-Grad sche Lehiirigen, »e"^ ^ l
214 st 20 lr. geschätzten. >m V " ^ /
der Pfarrgilt St. Garthclma Zu" ,̂ >
Nr. 91 ootlommendcn Realllüt ^^
und hiezu drei F-ilbictunhö-2M"«
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i I«?? ' ^
jedesmal vormittags oon 9 t^ ^el
hieraerichts mit dem Anhange ^ , l>tt
worden, daß die Pfandrcal'tal ^
ersten und zweiten Feilbielung ^ l'
oder über dem Schätzungswert!), ^
dritten aber auch unler demsewl
gegeben werden w»rd. , ^ M

Die ^icitationsbedillgll'lle, ^
insbesondere jeder Üllitant ° " " ^n "
Anbote ein 10uerz. Badium M " ^
îcilatlollStommission zu e r l c ^^ ll°

wie daS SchÜtzungSprotolo" ^ „e
GrundbuchSeftralt löunen " ' ^ 1 0 ^ '
gerichtlichen Registratur elugt'" «̂ ß «<"

L. l. Bezirksgericht ^"°>
8. Dezember 1876. H .
(1147—2) '^ '

Nealitätell-^erfte g K -
Vom l. l. Vez.rlSgellchle

wird btlllnnt gemacht: ^ , l. 3',,cs
ES sei über «..suchen " r l ' h . i l ^

proluratur für Kram, uom^ ^ ^ c . ^
und Grundenllastungsfondlo. ^lt 5
lleigerungderdemMach'as^Bb'.,
Scla gehörigen, 9 " ^ « Hctt^
glschätzlen, im Gruudvulye " ^^ 10 ^
Pletriach uub Urb.-Nr. ^ ^ ü l i g " ^
vorkommenden Realitäten ^„gt"-
hiczu drei Feilbietuligs^"«'
zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zwcite auf den .

4. Ota'
und die dritte auf de" „^7, ^ ,

13. Jun i l« ^ l ^ c l
jedesmal vormittags °°" « a"^ ^
hlergerichls mit d e n ^ ^ " M " ° F
worden. daß die P f H ic "^ ?ci "
elften und zweiten 3 " ^ ^ "
oder über dem Sch^""Hsclve" "
dritten aber auch unter ^ z
gegeben werden. .̂ !..allisse' g,F^

Die Uicltatlons e " pol ^ °
insbesondere jeder M H , ^ ^ ^
Anbote ein lOperz. ^ M ^ > <
^citationskamm'ssionz" ^d»c e^
dle Schätzungsprototou ^ ,̂
duchSegratle "nnen ^ , l0 "
lichen Reg.stratur e i n g ^ ^ , l l

K. l Bezirks«."'«!
30. Dezrulder 18?b. .
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'"tt~2) w 2053.

^, Executive
MhNlisseversteigerung.

Lz 7., b"°nnt gemacht:

in L»il<,̂  "^""«N!,»" in Liquidation
^ck«ch,,ss''!>«. « i t ««lichtlichem
»N!i ,,?!° balgten und aus 1133ft.
« « « V ? " Fahinisft, bestehend in
und h i , " , "chlungsstücken, bewilliget
»«,di !s"^lbietung«>T°g!»tz>.n-

«I« »uf den
W!,^,, l « . « l p i i l

z»n!e auf den

"«thi«°°» » bis 12 Uhi »°i- und
Nil!» " " 1 °°n 3 bi« 6 Uhr nach-
>'» « » « , " > «u«auf dei genann.
!°il»>><, ' 5'"'"zasse, mit dem Bei»
^°b«i?„ "°^«n. daß die Pfand-
°!>«i ̂  " "st« Feübietung nur um

b" «'en °? ^^ungsweilh. bei
«l«t» Io»,.!i °uch unkt demfelben
' ^ " V ^°z»hlung und Weg-

«»' ach , '"«^b°n werden.

l ^ . .. Nr. 2054.

, Hwgerung.
^ "'id b,,, °"^3«ichte in L°i-
. «« ,°i ,'°«N! gemacht-
^ I ' i n t t ^n 'uchen de« Herrn
, "«d« / " ^ » u die eiec.Feil-
M l , « ^? «st« allg. Versiche.
3<̂ <>ch «'7,°°°N'ja" 'N Liqmdati°n

ss>« / 1 " ' " " »«ichllichem
^'7<,"3»hln>sse, bestehend in

^ ' ^ ^ « > l be. ganten
V > « H l^' " " dem Beifa^

!>«/'°'Lch/. l""3 nur um oder

^ w n ! " ? , ° b « « u c h unter

, ^ « an ??"^°ben «erd«.
< 2 ^ ^ ! ^ M « r z 18??.

s^-i^ Nt. 35U.

ü < ° " deu, , 's««.
'°°"!w "b h«' ' ' «ndesgerichte in

> !l 3°l Ü I N ' N " " Margaietha
' " Ä ) ° l ^ V " « « r u n g der über

< > T » < , , ' s - 3 3 0 « . angeordnet
'"° ?. ^ ° « ""' ̂ urchfüĥ

5zMuen l»y«n8 mit einem Ku<

H " diqHnthaltsort des Ge-
l < « d i ^ 7 ' " c h t e unbekannt und
^ » > s nd ? ^ ben t. l . Erb-

^ t t u u n ^ ' ' ° h " man zu
""g "nd aus seine Ge-

fahr und Kosten den hiesigen Advo-
katen Brolich als oulator aä u.otuui
bestellt und zur neuerlichen Verhand-
lung die Tagsatzung vor diesem Ge-
richte aus den

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Der Geklagte wird hievon zu
dem Ende verständigt, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter
bestellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßi-
gen Wege einschreiten und die zu seiner
Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnuno verhandelt werden und
der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Berabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

Laibach am 16. Jänner 1877.

(546—2) Nr. 8300."

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg Soigelj
von Sev i^ t gegen Lulas T u i i i i von
Vigaun pcw. 1000 ft. die Reassumierung
der mit dem Gescheide vom 11. Dezember
1875, Z. 9390, auf den 7. Juni 1876
angeordnet gewesmen, sohin ader siftierten
dritten exec. Feilbietung der dem letzteren
gehörigen »ud Rectf.-Nr. 390 kä Grund-
buch Turnlack vorkommenden Realität, im
SchllhunySwerthe von N078f l . , bewilliget
und zur Vornahme derselben die Tagsahung
auf den

20. « p r i l 1 8 7 7 ,

vormittag« 10 Uhr, hlergericht« mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. Gezirlsgericht Loitfch am 25sten
November 1876.

(971—2 Nr. 276.

Uebertragung angeordneter
Summarverhandlung.
Vom l. l.Vezirlsgerichle Wippaa) wird

kund gemacht:
E« sei für den Mathias Lavrenili'schen

Nachlaß von Oberfeld Ierni Kovau von
Oberfeld zu dessen Vertretung in der wit
lllage per 13. Iünner 1877, Z. 276, an»
hanglg gemachten Rechtssache des Franz
Lavrenki von dort gegen denselben peto.
150 ft. sammt Anhang als curator »ä!
llotum bestellt und dekretiert, und die mit
dem Vescheide vom 17. Iünner 1877,
Z 276, auf den 23. b. M . angeordnete
Summaroerhandlung auf den

20. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hlergericht« mit dem
vorigen Anhang? übertragen.

K. l. VezlrlSgericht Wippach am 24ften
Februar 1877.

(731—2) Nr. N??.

Uebertraguna
dritter exec. Realfeilbietung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte in AdelSberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Ereculionssache des
Barthel Verne von Nußdorf als Eessionlir
dc« Josef Pozenu von Ralitnil, durch
Herrn Dr . Eduard Deu, gegen Frau Ztle
als Vesihnachfalgerin nach MartinVergoi
von Kölsche wegen 11? fl. o. ». o. die mit
dem Vescheide vom 28.Marz 1862, Zahl
1488. auf den 5. Jul i 1862 angeordnet
gewesene Feilbietung der Realität »uo Urb.-
Nr. 66 »H Slavlna auf den

2b. A p r i l 1 8 7 7 ,

5 " ! " ' " ° " von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorlgen An^nge übertragen worden.
^ cv!' ' "tzlrlegelicht »dtlsberg °w
30. Jänner 1877.

(970—2) Nr. 1315.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Vezlrlsgerichte Wlppach

wird kund gemacht:
Es sei die mit dem Veschelde vom

29. Ollober 1876, Z. 6101, auf den
23. Jänner d. I . angeordnet gewesene,
sohin bis auf weiteres Ansuchm Werte
zweite eiec. Feilbletung der laut Proto»
loll vom 13. Iünner 1876 auf 251 ft.
80 tr. geschätzten, darin beschriebenen Ve«
sitzrechte unter Ausscheidung der auf 100 ft.
bewertheten Wiese,l»ri 2 v l l H M " , Parz.»
Nr. 267, auf den

1 1 . A p r i l 1 8 7 7 ,
Vormittage um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
obige Vefitzrechte hlebei nöthlgenfalls auch
unter dem SchatzungSwerthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werden.

K. l. Vczirlsgericht Wippach am 2ten
März 1877. _ ^ _ ^

(781—3) Nr. 10336.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Ätz,rlsgerlchle Oroßlalchiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Io»
haun ilosler von Orlenegg die ef«ul,oe
Versteigerung der dem Anton ttoroiii
von Obeltalische gehvrigen, gelichlllch au»
186 fi. geschützten, im Grundduche l̂ ä
AuelSperg gas^.II, Einl.'Nr.343, «ectf.-
3ir. 47 und Urb.-Nr. 113/1 ooltommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a l
und die dritte auf den

9. J u n i 1877 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerlchtlichen »mtslolale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
3cllbielung nur um oder über dem Scha-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demfelben hintangegeben werden w rd.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommisfion zu erlegen hat, sowie
das Gchlltzungsprotololl und der Grund»
buchseftratt tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz am
2. Dezember 1876^

(964—2) Nr. 1033.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . VczirlSgcrichlc (5^9 wild
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Karoline
Trautmann, durch Dr . Schrey in Laibach,
die mit dem Bescheide vom 2. Septem»
ber 1877, Z. 3967, bewilligte und so.
hin Werte erec. Versteigerung der der
Maria Susnik von Feldern gehörigen,
gerichtlich auf 2060 fi. 40 lr. geschätzte»,
im Grundbuche Domkapitel Laibach »ub
Ucb.'Nr. 142, Rectf.-Nr. 133, oortom-
menden Realität rcassurniert u:>d hiezu
drei Feilbietllngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1877,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hieramt«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuw zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
Orundbuchstftralt tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Egg am 20sten
Fcdruar 1877.

(602 -3 ) Nr. 6990.

Reassumierung
driller ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
proluratur, uom. des hohen Nerars und
Grunbentlllftungsfonde«, die Reussumie-
rung dec mit dem Gescheide vom I5len
Februar 1876, Z. 1 l86 , auf den 16len
Mai 1876 angeordnet gewesenen, sohin
über mit dem Reassumierungsrechte sistier-
ten dritten exec. Fellbietung der dem Franz
S:rnu von Hrustarje Nr. 3 gehörigen
Realität sud Urb.-Nr. 250/244, Rctf..
Nr. 463 aä Herrschaft Nadllstl bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsahung
auf den

13. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergelichts mit dem
frühern Anhange angeordnet »vlden.

K. l. Bezirtsgttichl LaaS am 8ten
September 1876.

(1092—3) Nr. 2414.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlS^richic Gullselo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche« deS Herrn Ignaz
Wulscher, als Eessionüc deS Johann
Coelbar von St. Bailhelmä, die exec.
Versteigerung der in die Verlaßmasse
deS Josef Eo^lbar, respct. dessen Erben
(durch die Vormünder Maria Coelbar und
Josef Ganiö ven Hrovl.ö!ibrod) gehörigen,
gerichtlich auf 1233 st. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft ilanbstraß sud
Urb.-Nr. 232 vorkommenden Realität
wegen auS dem Urtheile vom 7. Februar
1874. Z. 600. schuldigen 93 fi. 4 1 ' / . lr.
bewilliget und hiezu drei FeilbielukgS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder Über dem SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedlugnissc, wornzch
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
UicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprototoll und der Orund-
buchseftralt können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezlrlsgcrichl Guchrlo am l ileu
August 1876.

( 9 6 0 - 3 ) Nr. 798.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgelichte Egg wird
belannt gemacht:

Ls sei über Anfuchcn deS Franz Kraian
von Gora die ex«. Versteigerung der dem
Franz Bedenk von Podgorica gehörigen,
gerichtlich auf 2519 fl. 40 lr. geschätzten,
im Grundbuche Gallenegg 8iid Urb.»Nr. 38
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei FlilbietungS-Tags^tzungen, und
zwar die erste auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1877 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
llmti» mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandreulität bei der ersten
und zweiten FeUbietung nur um oder über
dem Schätzwerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegebe« werden wird.

Die llicilationsbedingnisse, wornnch
insbesondere jeder Uicltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslowmission zu erlegen hat, sowie
daS SchützungSprolotoll und der Grund-
buchseftralt tonnen in der dieSgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg °m 7ten
Februar 1877.
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Vei

I ß . v. <klein«<lyr H Fed. Vamberg in
Laibach

(984) ist z , haven:
(Anweisung zur angenehmen Unterhaltung).

Carlo Bosco, das Zaubertabinett,
oder:

Das Ganze der Taschenspieierkunft.
Enthaltend (110) wundererregende Kunft-
ftücke, durch die n«türllche gauberlunft mit
K«rten. Rlugen, Würfeln und Kugeln mit

und ohne Gehilfen auszuführen.
gwölfte Auflage, st. 1 30.

Zabnarzt L EknrarOL
ordiniert täglich in seiner Wohnung, 2l«««Q»

^H»>» Iss?. I , in allen

Mund- und Zahnkrankheiten.
»lle

zahnärztlichen Operationen
werben rationell und mit größter Schonung ge«
macht, künstliche Zähne und Gebisse aller Ar t
au« dem besten Malet ia l am schönsten und billig«
sten angefertigt nnd schmerzlo« eingesetzt, auch
da< langjährig bewährte Zahnpulver und Mund -

wasser »bgegtben. (1159) 1

Ne«es Heilsiftem
für lranle u. geschwächte Männer (ohne
Medicament). Eduard Hügel'sche Vuch.
Handlung, Wien, Herrengasse 6, Preis si. 2,
mit Post fl. 2 10(3. Auflage). (154) 2<i-8

M » . 8000 Kranle geheilt.

Managt:

* > " ' * 4«tafc«l«fe«r
Orblttat1ont>*nftalt fflt

Geschlechte-Krankheiten
ban

lied. Dr. B1S«HB9
ViitalUb tor Otcaet mebic. 8«e«U
tit, mUu, FraBfeaartB« t t .
Coriügltd) Mttbtn it« (4t(8tat no»
Ictliarcn gist »•• g«f*»ad»ttt

«nannclfraft ff^cdt.
Ocblnation täjtidj oon 11—4 nd.
•u<S n<rbkBTd)CTorv«ft>oati<niltbai«
belt u. ratttxttmcbicamcatcoHorgt.
• V * D r . B l i««m taitbt « m l
bit Stiwnuni tun «am. HnilKit^

ftafcff« a. y ftt»jq«t*nrt.

(910—3) Nr. 1898.

Dritte ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit Be-

scheid vom 23. Dezember 1876, Zahl
10,244, auf den 5. März d. I . an-
geordneten zweiten exec. Feilbietung
der Realität des Franz Zweck Consc.«
Nr. 11 in Hühnerdorf wird am

9. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale zur dritten
Feilbietung der vorbezeichneten Liegen-
schaft geschritten werden.

?aibach am 6. März 1877.

(961-2) Nr. 804.

Executive Feilbietung.
Pom t. l. Bezirk geeichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ignaz See-

mann, durch Dr. Mffel tr von Laiftack,
geqen Mar'anna Maci von Lustth ' l pcto.
16 st. 75 lr. o. 3. o. die executive Fellbie«
wn« des auf L opols» Maci oelgewühr
ten. im Trundbuche Pfarrgilt M^nnsdu^
»ub Uh.-Nr. 109'/. und 106/6 vorlom.
wenden Realität seit I . Juli 186^ für
Marianna Vodnil, wieber verwitwete Maci,
im Grunde der Ghepatte vom 19., rat.
20. Februar 1868. intabulietten HelratS-
gutes per 3<XX) fi. und der Widerlage
per 3000 ft. bewilliget, und werden zu
deren Bornahme die Tage auf den

13. A p r i l ,
2 7. A p r i l und
1 1 . M a i 1877 ,

jedesmal früh 9 Uhr, hieramt« mit dem
Anhange angeordnet, daß die obigen For«
derungen bei der dritten Ieilbietung auch
unter dem Nennwerthe dem Meistbietenden
hintangegeben werden.

K. t. Vezirlsgericht Egg am 9. Fe«
hruar 1877.

Infolge Beschlusses der Sparkafseoirection vom 26. März 1877
wurde beim

KMvereine der kraillischen IparklO
vom 1. April ab der Eskomvt für dreimonat l iche Wechsel von 6'///<,

auf V Prozent herabgesetzt
und für Wechsel ü b e r drei Monate auf 7<7y bis auf weiteres bestimmt.

Direction der krainischen Sparkasse
(1184) 8-1 am 27. März 1877.

Frühjahrs-
Anzüge . . . . von f l . 18 bis 3 6 .
Ueberzieher . . . „ „ 12 „ 28
Mencziloff . ' . . „ „ 14 „ 22
Iaquet . . . . „ , 10 „ 26
SackoS . . . . „ „ 7 „ 18
Gehrötte . . . . „ „ 16 „ 35
Hosen . . . . „ „ 4 „ 13
Knabenanzüge . . „ „ 8 „ 18
Kinderanzüge . . „ „ 4 „ 12

Ueuestes in Zamen-Oonfection
empfiehlt

II. m c ii man ii.
Vlef«nte«aasse, Luckmann'sches Haus.

«uswürtige Vuftläge werden prompt gegen Na<t»,ahm« sffeltuiert und
nicht Passende« ohne Anstand „mge tauM.

Erste Sendung für das Prühialir.
Die grossartigste Auswahl

vo»

neeeenaetigen Jacken u. Jalzuetz

/rid Jd rlSCIICr«
(1183) 2-1 Laibach, Prescliei-iiplatz.

Verkauf en ĝ roN Ar en detail.

Wiener Weltausstellung 1873 Verdienstmedaille.

Niederlage

äer II k priv.

V

tVldlldlllJl TYaMGldUlü
yon

JKosenbaam & Perelis
bei

A. J. Fischer,
Laibach, Kundschaftsplatz Nr. 222.

Verkauf tu Fabrikspreisen.
Preißcourante auf "Verlangen gratis.

&G~ Für schöne und gute Ware
wird garantiert. (1176) 3—2

(735—1) Nc. 160X.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Veziilsgcrichle in «delsberg

wlrd belannt gemacht:
2« sei lu der Lfecullonssache des

t. l. Steneramtes von Ndelsberg geaen
H,sef Ve»er von Unterloschana wegen 70 fl. >
N lr. die mit dem Gescheide vom 17ten
Iünner 1876, Z. 438. auf den 17. Mal
1876 angeordnet gewesene Feilbietung der
Realltüt «üb Urb.-Nr. 740 aä Ndelsberg
auf den

2b. April l. I.,
vormittag« 10 bis 12 Uhr. mit dem vorl«
gen Anhang« übertragen worden.

K. l. Vezirlsgericht «delsberg am
20. Februar 1877.

(734-1) Nr. 1607.

Uebertragung
execution Feilbietung.
Vom t. l. Vezirlegerichte in Aoelsbera.

wlrd belannt gemacht:
E« sei ln der Efecutionssache des

l. l. Sttueramtes o»n Aoelsberq gea/n
Anton Oorjanc von Nußdoif wegen 114 fl.
99 lr. die mit dem Bescheide vom 8ten
März 1875, Z, 206 l , auf den 18. «luguft
1875 angeordnet qewesene steilbietung der
Realität »ub Urb. «Nr. 18 »ä Nußdorf
auf d«n

25. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht »belsberg am
10. Februar 1877.

(1073-3) sll.^s

Bekanntmach«,,
Vom l. l. Bezirksgerichte M " ' ^

im Nachhange zu dem Wllte °«° ^
Februar 1877, Z-81s, b« °n ̂ ,
daß den unbekannt wo beftndlM«" ̂ ,
gläubigem Franz Zobec, M W ̂ ,
wohl. Lulas Orazem, Maria °l,° z
Rofina. alle von Nlederdorf, M " ' ^ i
ihrer Rechte Gregor Mrchar zu»"
ää »ctum bestellt worden ist- W

K. l. Bezirksgericht Relfnlz«""
Mllrz 1877. ^ ^ 7 ^ s >

(1171—1) ^ " '

Vekanntmachlw ,
Dem unbekannt wo b c s i ' " ! ^ ' ^

Meze von Planlna,resp d ' s < " ^ ^ .
ten Rechtsnachfolgern, w'rd !>"»' ̂ „
ben. daß über das Gesuch " " „»
Verbii. Fleischer ln P lam^He«» ;
M o . Einverleibung dcs ^ ^ " ° " 32^
Sichelstkllung der Forderung vl>^^
sammt Anhang die angesuch« " >̂
bung bewilliget und der °<e«>"^
Bescheid vom 7. Iunl 1 » ^ H l l '
dem bestellten ouww »a 2c" .z^i,
Anton soosca von Planina elw'
wurde. ^ l B '

K. k. Bezirksgericht Loltsch <""
Februar 1877.

ä^ö ^ '
ReassumieNlNf

ezecutiver sscilbietK
Vom l. l. Vezillegellchtt -

wird belannt gemacht: .c^ed^
Es sei in oer ^ecutiones°«l hF

Steueramtes Ndelsbera, » a w ' , B<l'
loschana wegen 90 fi, 54 V, tt.M
mit dem Bescheide vom 1 ^ - " " <ß?ö«
Z. 8^01. auf den 12. M " > >
qeordnel gewesene FeildletM ° ^<"
litätUrb..Nr.718aäAdtlsb"«

2 6. A p r i l l ^ / > i t ^
vormittags v°n 10 bis l/i " ^ >
vorigen Anhange reassuM'M ^u>

K-t. Vezirlsgericht «delsbli«
Februar 1877. ^>^V
(825—2)

Uebertragung .,
dritter eM. F e O ' H

D.e mit d?m Ot.chi'" " ^ , '
tober 1875. Z. 6480, " f " " ̂ "
1876 angeordnet «cwcsme °> ^ i i ' ,
Realfeilbietung gegcn M«" ^ sa"
Sleindorf wegen schuldigen
Anhang wlrd auf den „7

24. «pr i l l s ^
angeordnet. .., aMlll^

K. l. Bezirksgericht ^ ^
19. Illnner 1877. ^ ^ ^ - ^ s s ^

von Kohlendes
wlrd u..ter V.z^.nah'"« ̂ " "
aerichtl'che Edilt vo^ ^. ^
Z. 9792. l.clannt « ' " ^ A "'<>"„/
^ E« sei d.e f r e i w . l l ^ I ^ ^ ,
stei.rrunu d r̂ ',' den ̂  .gsl»,"'
S.mme 0° O^tljch" S'" ^ .
oesgw,rle, uls: «,r>MÜ <>

1 ) l i n m . . N r . l i 2 , s « " ^ S .
Seite 267; «,rabll»

Seite 291; ^ b ^ K e ^3.j Entit.-Nr.«0, s ^ c h ^ . .

4.)Enlit..Nr.34, ^ O N s ^
und zwar bezügl'« ^ ^
der dem obaenanMen ^ ^
stehenden Vesihrech"^i8?7, ^

2 6. « p r " i ^ >

vormittags 9

oder über dem «u«rul«"> . > H^.
die Entitüt 2ä l ' . ^
für dle Entltüt aä ^ ^ d ^ t l H e "
für dle E n t M . s ^
betrügt, werden h t " l ° ^ W l

K l . Vezirlsgeri«t ^ ^

Dezember 1876. ^ ^ ^ !

Druck u n d O e r l A g v , n H 9 , « l t i n m z y r H F e d B H « b « ! l ,


